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NOTRUFE - BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE / APOTHEKEN

	 TELEFON	 ARZT	 ZAHNARZT   

Rettungsleitstelle
(Unfall- und Krankentransport)	
� 19222

Klinikum
Friedrichshafen	�  96-0

Polizei� 110
Feuerwehr	�  112
Wasserschutzpolizei	�  2893-0
Giftnotruf	�  0761-19240

Rathaus� 203-0
Bürgertelefon� 203-1037

Stadtwerk am See 
Notruf im Störfall	� 0800 505-3333

Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfegruppen	�  204-5838

Telefon-Seelsorge � 0800 / 1110111
oder � 0800 / 1110222

Notärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis im Klinikum Friedrichshafen geöffnet an den Wochen-
enden und Feiertagen von 8 - 21 Uhr, Auskunft und evt. Hausbesu-
che über die Rettungsleitstelle Tel. 116 117 

Kinder-/Jugendärzte 
Am Wochenende von 8-20 Uhr und wochentags ab 18 Uhr: 0180 1929290.
Anrufe nach 20 Uhr werden am Wochenende an die Kinderklinik im 
Klinikum Friedrichshafen weitergeleitet.

(Außenstelle Rathaus), Zeppelinstr. 306, Tel. 203-2157
Allgemeine Verwaltung, Beglaubigungen, Meldewesen, Fundamt, Ausweis- und Passwesen, 
Gewerbemeldungen, Rentenanträge, Fischereischeine:
Öffnungszeiten:
Mo - Fr	   8.00 - 13.00 Uhr
Mo, Di 	 14.00 - 16.00 Uhr
Do	 14.00 - 18.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst

Auskunft unter
Tel. 0761/120 120 00

Bürgeramt und Tourist-Info Fischbach

 APOTHEKENNOTDIENST  AMBULANTE PFLEGEDIENSTE

 NACHBARSCHAFTSHILFE

 ESSEN AUF RÄDERN

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 Uhr des 
folgenden Tages.
22.02.:	 Seehas Apotheke Friedrichshafen Metzstr. 2, 88045 Friedrichshafen, 
	 Tel.: 07541 - 3 77 75 99 
23.02.:	 Nestle-Apotheke Hofen, Werastr. 48, 88045 Friedrichshafen (Hofen), 
	 Tel.: 07541 - 2 28 15 
24.02.:	� Nestle-Apotheke Linden, Länderöschstr. 30, 88046 Friedrichshafen (Kitzenwiese), 

Tel.: 07541 - 3 42 27 
25.02.:	 Raphael-Apotheke Meckenbeuren Lindberghstr. 1, 88074 Meckenbeuren,
	 Tel.: 07542 - 33 50 
26.02.:	� Marien-Apotheke Ailingen, Heiliggasse 2, 88048 Friedrichshafen (Ailingen), 

Tel.: 07541 - 5 30 87 
27.02.:	 See-Apotheke Immenstaad, Wattgraben 11, 88090 Immenstaad, 
	 Tel.: 07545 - 67 36 
28.02.:	 Schloss-Apotheke Tettnang, Karlstr. 14, 88069 Tettnang, Tel.: 07542 - 9 37 50 
29.02.:	 Bodensee-Apotheke Ehlersstraße, Ehlersstr. 17, 88046 Friedrichshafen, 	
	 Tel.: 07541 - 9 53 07 12 
01.03.:	 Stadt-Apotheke Tettnang, Lindauer Str. 1, 88069 Tettnang, Tel.: 07542 - 9 37 00 
02.03.:	 Waldhorn-Apotheke Friedrichshafen, Dornierstr. 4, 88048 Friedrichshafen
	 (Manzell), Tel.: 07541 - 9 51 50 
03.03.:	 Bären-Apotheke Tettnang, Bahnhofstr. 18, 88069 Tettnang, Tel.: 07542 - 5 39 30 
04.03.:	 Nestle-Apotheke am See, Friedrichstr. 53, 88045 Friedrichshafen, 
	 Tel.: 07541 - 3 98 90 20 
05.03.:	 Rathaus-Apotheke Immenstaad, Hauptstr. 28, 88090 Immenstaad, 
	 Tel.: 07545 - 13 55 
06.03.:	 Seehas Apotheke Friedrichstraße, Friedrichstr. 44, 88045 Friedrichshafen, 
	 Tel.: 07541 - 2 27 34 
07.03.:	� Apotheke in Fischbach, Zeppelinstr. 310, 88048 Friedrichshafen (Fischbach), 

Tel.: 07541 - 47 25
*Diese Apotheken haben am Sonntag von 10 - 13 Uhr geöffnet.

MÜLLABFUHRTERMINE
Bezirk E (früher: 1, 2 und 15): 
Freitag, 23. Februar	 2- wöchige Restmüllabfuhr 
Freitag, 1. März	 Bioabfall 

Montag, 4. März	 Gelber Sack 
Freitag, 8. März	 2- und 4-wöchige Restmüllabfuhr   
Vorankündigung: Mittwoch, 13. März: Gartenabfälle

Bitte beachten Sie Ihren Bezirk, v.a. beim gelbem Sack - es kommt in einigen Straßen immer wieder zu Irritationen. Achten Sie beim 
gelben Sack bitte darauf, Ihren Müll frühestens am Vortag und wenn möglich erst abends, an der Straße bereit zu stellen! Sollten 
Sie sich wegen Ihres Bezirks unsicher sein, können Sie sich unter www.abfallwirtschaftsamt.de oder unter www.bodenseekreis.de 
informieren. 
Gelber Sack:  ALBA Süd GmbH & Co. KG Servicenummer bei Beschwerden: 0800 2232555 oder 07541-952860 oder 
dispo-friedrichshafen@alba.info

Katholische Sozialstation
Marienstraße 16, Telefon 2 21 01

Evangelische Diakoniestation
Allmannstraße 18, Telefon 922656

Mobile Dienste Paulinenstift
Friedrichstraße 29, Telefon: 07541/2078-58

Johanniter-Hausnotrufservice
Alessa Wallischek, Telefon: 07541/3831-28

Ambulanter Hospizdienst Friedrichshafen
24·Stunden erreichbar·unter: 0173 371 1226
https://www.hospiz-friedrichshafen.de/

Kath. Sozialstation, Telefon 07541 22101
Frau Mechthild Kuhnle, Telefon 9226-58
Mobile Dienste, Telefon 207858

Katholische Sozialstation
Telefon 22101

Johanniter-Unfall-Hilfe
Telefon 3831-0

Mobile Dienste Paulinenstift
Telefon 207858

Fischbach online
https://www.friedrichshafen.de/buerger-stadt/
stadtportraet/stadtteile/fischbach/
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AKTUELLE  
INFORMATIONEN

GEBURTSTAGE und JUBILÄEN

25.2. 
Ursula Patz-Berghofer	�  75 Jahre 
27.2. 
Theodora Zarkadas	�  85 Jahre 
Dietrich Laupheimer	�  85 Jahre 
28.2. 
Ingeborg Schenkel	�  80 Jahre 
Michaela Schüttelhöfer	�  70 Jahre 
1.3. 
Magdalena Rottenbusch	� 70 Jahre 
4.3. 
Felicitas Hauger	�  85 Jahre 
5.3. 
Brigitte Laupheimer	�  75 Jahre 
6.3. 
Gerhard Führer	� 75 Jahre 
Ulrich Lancé	�  75 Jahre 
8.3. 
Manfred Kühner	�  70 Jahre   
Allen Jubilar:innen herzlichen Glückwunsch ! 

********** 
Ein herzliches Willkommen allen Neubürger:innen - wir 
hoffen, Sie leben sich gut ein und fühlen sich wohl bei uns. 
Die Infos im Ortsblättle, die die Vielfalt des Lebens hier ab-
bilden, mögen Ihnen dabei helfen ! 

**********
 
ORTSNACHRICHTEN

Frei- und Seebad Fischbach 
Saisonbedingt geschlossen. 
aktuelle Infos: https://bäder.friedrichshafen.de/frei-seebad/
preise-oeffnungszeiten/ 
  
Medienhaus am See, Zweigstelle Fischbach 
Eisenbahnstr. 20, Tel.: 203-53550 
Öffnungszeiten: Di und Do: 14-18 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, 
Fr: 12-16 Uhr 
aktuelle Infos: https://www.medienhaus-am-see.de/ 
  
Eine-Welt-Laden 
Öffnungszeiten (im Gemeindebüro der ev. Kirche Manzell): 
Di. - Fr.: 9-11 Uhr, in den Ferien geschlossen 
  
Jugendtreff Fischbach B 31 
Zu finden sind wir direkt auf der Skaterbahn. 
  
Fundbüro 
Rund um die Uhr unter www.friedrichshafen.de 
  
Ortsblättle online: 
www.friedrichshafen.de/ortsblatt-fischbach 
  
Redaktionsschluss Fischbacher Ortsblättle 2024-05: 
am Freitag, 1.3.2024, 19 Uhr. 
Die Ausgabe 2024-05 wird am Mi/Do, 6./7.3.2024 ausge-
liefert. 

Gut geschützt in der kalten Jahreszeit 
Im Herbst und Winter treten vermehrt Atemwegsinfek-
tionen auf, die eine Erkältung, aber auch Erkrankungen 
wie Grippe oder Covid-19 verursachen können. Wel-
che Schutzimpfungen empfohlen sind und wie einfache  
Hygienemaßnahmen vor Ansteckung schützen könen, dazu 
informiert infektionsschutz.de 
Impfung empfohlen ? Auffrischung nötig ? 
Hier finden Sie Infos: 
https://www.impfen-info.de/grippeimpfung/
grippe-impfcheck/ 
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/
schutzimpfung/der-corona-impfcheck/
 

Grafik: Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung

Uferweg wird instandgesetzt -  
Arbeiten beginnen nach Aschermittwoch 
Seit Ende November ist der Uferweg vor der MTU gesperrt. 
Grund ist, dass es durch den ungewöhnlich hohen Wasser-
stand, die Unwetter, die Starkwinde und den Wellenschlag 
des Bodensees zu Ausspülungen kam. 
Eine vom Stadtbauamt der Stadt Friedrichshafen beauf-
tragte Firma wird den beschädigten Uferweg zunächst für 
die Reparatur vorbereiten und dann den Unterbau wieder-
herstellen. Die Hochwasserschranken bleiben während der 
Bauarbeiten geschlossen. Die Zufahrt für die Baufahrzeuge 
erfolgt über das MTU-Gelände, nur ein Teilstück des Ufer-
wegs muss über das Freizeitgelände angefahren werden. 
Da die wassergebundene Decke auf dem 650 Meter langen 
Weg nur bei trockener Witterung eingebaut werden kann, 
kann es zu witterungsbedingten Verschiebungen kommen.
 
Straßenbauarbeiten und Umleitungen 
Verkehrssicherungsmaßnahmen im Tobelwäldchen 
Im Tobelwäldchen in Manzell (Nähe Kaufland) müssen 
Waldrandpflege- und Verkehrssicherungsmaßnahmen 
vorgenommen werden. Die Arbeiten beginnen am Diens-
tag, 20. Februar und dauern bis voraussichtlich Samstag,  
24. Februar. 
Während der Waldrandpflege- und Sicherungsmaßnahmen 
muss der Rotkehlchenweg halbseitig gesperrt werden. Au-
ßerdem kann es vorkommen, dass der Verkehr im Rotkehl-
chenweg kurzfristig von den Mitarbeitenden der beauftragten 
Firma angehalten wird, wenn verkehrsunsichere Bäume aus 
dem Wäldchen entnommen werden müssen. Aus Sicherheits-
gründen ist deshalb der östliche Fußweg entlang des Finken-
weges gesperrt. Fußgänger werden während der Sperrung 
des Fußweges umgeleitet. Die Umleitung ist ausgeschildert. 
  
Fahrbahnverengung auf der B 31 wegen Brückenbauar-
beiten 
Ab Freitag, 23. Februar bis voraussichtlich Montag, 26. Feb
ruar finden Brückenarbeiten an der Eisenbahnbrücke zwi-
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schen Friedrichshafen-Nordwest und dem Eichenmühleweg 
statt. Die Arbeiten werden in der Nacht zwischen 22 Uhr und 
6 Uhr ausgeführt. Wegen der Bauarbeiten steht auf der B 31 
auf Höhe der Eisenbahnbrücke nur eine Fahrspur zur Verfü-
gung. Es muss mit Verkehrsbehinderungen gerechnet werden. 
Alle Informationen zu Straßenbauarbeiten und Umleitun-
gen in Friedrichshafen: www.baustellen.friedrichshafen.de.

Frühbucher-Rabatt gibt‘s bei Anmeldung  
bis 29.02. 

Mietspiegel 2024: Befragung Bodenseekreis 
Auch 2024 wird für 23 Städte und Gemeinden im Boden-
seekreis wieder der qualifizierte Mietspiegel als Orientie-
rungshilfe für angemessene Mietpreise erscheinen. Um 
aussagekräftige Daten zu erhalten, werden ab März 2024 
rund 16.000 Haushalte angeschrieben. 
Ein Mietspiegel ist eine Übersicht über die ortsübliche Ver-
gleichsmiete. Sie wird aus den üblichen Entgelten gebildet, 
die in der Gemeinde oder einer vergleichbaren Gemeinde in 
den letzten sechs Jahren für Wohnraum vergleichbarer Art, 
Größe, Ausstattung, Beschaffenheit und Lage einschließlich 
der energetischen Beschaffenheit und Ausstattung verein-
bart oder geändert worden sind. Der Mietspiegel dient 
somit als Orientierungshilfe für Mieter und Vermieter, um 
Mietpreise rechtssicher festlegen zu können. 
Zur Erstellung des neuen Mietspiegels werden zwischen 
März und April 2024 bei per Zufall ausgewählten, miet-
spiegelrelevanten Haushalten entsprechende Daten abge-
fragt. Der ausgefüllte Fragebogen kann per Post mit beige-
fügtem Freiumschlag an das EMA-Institut für empirische 
Marktanalysen zurückgeschickt werden. Alternativ kann 
die Befragung online über einen verschlüsselten Link be-
antwortet werden. 
Die fristgerechte Beantwortung ist gemäß Mietspiegelre-
formgesetz seit 2023 für die Befragten verpflichtend. Die 
personenbezogenen Daten werden nach Abschluss der Er-
hebung pseudonymisiert und nach Abschluss des Projekts 

gelöscht. Sie dienen ausschließlich dazu, die Mietspiegel 
zu erstellen. 
Die Städte und Gemeinden des Bodenseekreises bedanken 
sich bereits jetzt bei allen Befragten für die tatkräftige Un-
terstützung bei der Erstellung des Mietspiegels 2024.

Bücherflohmarkt von Amnesty International: 
am 24. Februar warten Tausende Bücher in der 
Alten Festhalle auf Käufer 

Die Gruppe Friedrichshafen 
von Amnesty International 
(AI) lädt zum Bücherfloh-
markt in Friedrichshafen ein: 
In der Alten Festhalle in der 
Scheffelstraße 16 wird am 
Samstag, 24. Februar, von 9 bis 
15 Uhr, Lesestoff zum Kilo-
preis verkauft.  
Das Angebot umfasst sämt-
liche Fachgebiete. Auch das 
Antiquariat ist wieder Teil des 
Bücherflohmarkts. Außerdem 
werden Spiele, Filme auf DVD 
sowie Schallplatten und CDs 
zum Kauf angeboten. Wäh-

rend des Bücherflohmarkts werden ständig die neu ein-
treffenden Bücherspenden einsortiert. Deshalb lohnt es sich 
auch, wenn man erst später kommt. Es ist garantiert noch 
eine reiche Auswahl da. 
Die Bücher werden nach Gewicht verkauft: Ein Kilo kostet 
2,90 Euro, ab 20 Kilo kostet das Kilo nur noch 2,50 Euro. 
Die Einnahmen des Bücherflohmarkts kommen der Arbeit 
von Amnesty International zugute. AI setzt sich weltweit 
für die Einhaltung der Menschenrechte ein und schreitet 
ein, wo sie verletzt werden. 
Die aktiven Mitglieder der Gruppe Friedrichshafen küm-
mern sich aktuell um zahlreiche Fälle von Menschenrechts-
verletzungen. In China unterstützen sie die Uigurin Hayri-
gul Niyaz. Sie hatte in der Türkei studiert und wurde 2017 
ohne Angaben von Gründen verhaftet. In Indien bekämpft 
die Gruppe Repressionen gegen Nichtregierungsorgani-
sationen, die zum Thema Menschenrechte arbeiten. Teil-
weise werden Menschen inhaftiert oder die Arbeit behin-
dert. Im Iran setzt sich AI Friedrichshafen für die 67-jährige 
Deutsch-Iranerin Nahid Taghavi ein. Sie ist seit Oktober 
2020 willkürlich inhaftiert. Im August 2021 wurde sie zu 
zehn Jahren Haft wegen angeblicher Beteiligung an einer 
„illegalen Gruppierung“ verurteilt sowie zu acht Monaten 
wegen „Propaganda gegen den Staat“. Im Iran brauchen El-
ham Afkari und ihr Bruder Vahid Afkari Hilfe. Sie wurden 
inhaftiert, weil sie sich im Iran an friedlichen Protesten für 
Freiheit und Menschenrechte beteiligt haben. In Zimbabwe 
fordert AI Aufklärung über das Schicksal des regierungskri-
tischen Journalisten Itai Dzamara, der vor acht Jahren ent-
führt wurde gilt. In Russland streitet AI für die Freilassung 
von Aleksandra Skochilenko. Ihr drohen bis zu zehn Jahre 
Gefängnis, weil sie in einem Supermarkt in St. Petersburg 
Preisschilder durch kleine Etiketten mit Fakten über die 
russische Invasion in der Ukraine ersetzt hat. 
Wer diese und andere Menschen unterstützen will, gegen 
deren Rechte in eklatanter Weise verstoßen wird, kann das 
auch mit seiner Unterschrift beim Bücherflohmarkt tun, zu 
dem außerdem ein Café gehört. Hier gibt es nicht nur Kaffee 
und andere Getränke, sondern auch hausgemachte Kuchen 
zu günstigen Preisen. Die Einnahmen des Cafés gehen an 
den Asylkreis St. Columban und die Fahrradwerkstatt. 
Direkt beim Bücherflohmarkt werden auch Spenden von 
Büchern, Spielen, DVDs, CDs und Schallplatten angenom-
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men. Natürlich freut sich die AI-Gruppe abseits des Bücher-
flohmarkts ebenfalls über solche Sachspenden. Sie können 
im Haus Spektrum in Friedrichshafen abgeben werden 
- jeweils Montag, Dienstag und Donnerstag (außer an Fei-
ertagen) zwischen 8 und 15 Uhr.

Seeputzete: Wer macht mit? 
Am Samstag, 24. Februar ist wieder Seeputzete. Wer mit-
sammeln will, kann um 9.30 Uhr an den Parkplatz am 
CAP-Rotach an der Rotach Mündung in der Lindauer 
Straße 2 kommen. Die Aktion dauert voraussichtlich bis 
12 Uhr. 
Auch in diesem Jahr organisiert die Umweltabteilung der 
Stadt Friedrichshafen wieder eine Seeputzte entlang des 
Bodenseeufers beim CAP-Rotach. Die Organisatoren freu-
en sich, wenn sie von Häfler Vereinen sowie Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt werden. 
In kleinen Gruppen wird am Ufer gesammelt. Wer mit-
helfen möchte, sollte festes Schuhwerk oder Gummistiefel 
und, wenn möglich, Arbeitshandschuhe mitbringen. Für 
Verpflegung ist gesorgt. 
Über eine vorherige Anmeldung per Mail unter umwelt@
friedrichshafen.de oder telefonisch unter 07541 203-4647 
freuen sich die Organisatoren. Kurzentschlossene können 
jedoch auch ohne vorherige Anmeldung jederzeit mitma-
chen.

Kinderkino zeigt „Die Schule der magischen 
Tiere 2“ 
Am Freitag, 23. Februar präsentiert das Kinderkino ab  
15 Uhr im Spielehaus in der Meistershofener Straße 11a 
den Film „Die Schule der magischen Tiere 2“. Bereits am 
Donnerstag, 22. Februar, 16 Uhr, wird der Film im Aus-
guck im Medienhaus am See gezeigt. Eingeladen sind 
Kinder ab acht Jahren. Der Film dauert 103 Minuten. Der 
Eintritt kostet einen Euro. 
Zum 250. Jubiläum der Wintersteinschule soll ein Theater-
stück über die Geschichte der Schule aufgeführt werden. 
Ida darf Regie führen, doch die Proben erweisen sich als 
schwierig. Die Neuankömmlinge in der magischen Schule 
tragen jede Menge zum allgemeinen Chaos bei den Vorbe-
reitungen bei. 
Ein spannender und unterhaltsamer Film über die unge-
wöhnliche Schule, in die wahrscheinlich jede und jeder 
gerne gehen würde.  Der Film entstand nach den Kinder-
büchern von Margit Auer. 
Nach der Kinovorstellung im Spielehaus bietet das päda-
gogische Team noch bis 18 Uhr ein medienpädagogisches 
Begleitprogramm mit Spielen und Werkstätten zum The-
ma des Films an. Für die Filmvorführung im Spielehaus ist 
keine Voranmeldung nötig. 
Für die Aufführung im Kiesel des Medienhauses am See 
am Donnerstag, 22. Februar ist eine vorherige Anmeldung 
unter Telefon 07541 203-53500 erforderlich. Der Eintritt 
sowohl im Medienhinaus am See wie auch im Spielehaus 
kostet ein Euro. 
Alle Informationen rund um das Spielehaus gibt es tele-
fonisch unter 07541 386729 oder im Internet unter www.
spielehaus.friedrichshafen.de. Das Spielehaus ist eine Ein-
richtung der Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichshafen.

Aktuell im Zeppelin Museum 
15.12.2023 - 7.4.2024: Kryptomania. Die Verheißungen der 
Blockchain. Sind Kryptowährungen ein unkalkulierbares 
Spekulationsobjekt oder barrierearme alternative Zahlungs-
mittel? Befördern sie radikale Dezentralität oder techno-

logische Monopole? Sind sie Klimakiller oder stärken sie 
Transparenz, Selbstbestimmung und Demokratisierungs-
prozesse? Bei Bitcoin, Ethereum und Co scheiden sich die 
Geister. Die Ausstellung Kryptomania. Die Verheißungen der 
Blockchain bringt im Zeppelin Museum Friedrichshafen 
Werke zeitgenössischer Künstler*innen aus unterschiedli-
chen Perspektiven zusammen, um die Potenziale und Ri-
siken von dezentralem Internet, digitalen Zahlungsmitteln 
oder NFTs kritisch einzuordnen. 

Donnnerstag, 22.2., 18 Uhr: OPEN HOUSE! Handelnde 
Algorithmen - Wie autonome Systeme sich und uns orga-
nisieren. Vortrag von Roman Beck (IT-Universität Kopen-
hagen und Leiter des European Blockchain Centers), s. ZU: 
Studium Generale 
Donnerstag, 7.3., 18 Uhr: OPEN HOUSE! Cherchez les 
Femmes. Frauen bei Zeppelin. Vortrag von Barbara Waibel 
(Leiterin Archiv und Bibliothek, Zeppelin Museum). Wer 
Zeppelin hört, denkt an Luftschiffe und Männer - Männer 
wie Graf Zeppelin, Alfred Colsman, Hugo Eckener, Lud-
wig Dürr, Ernst Lehmann, Hans von Schiller und andere. 
Namen von Frauen, die bei der Entwicklung des Luftschiffs 
und des Unternehmens eine Rolle spielten, sind weitge-
hend unbekannt. Barbara Waibel, Leiterin des Archivs im 
Zeppelin Museum Friedrichshafen, hat sich daher in den 
Archivbeständen auf die Suche nach den Frauen bei Zep-
pelin gemacht. In ihrem Vortrag zeichnet sie anhand von 
umfangreichem Bild- und Quellenmaterial die wechselhafte 
und vielschichtige Geschichte des Zeppelin-Konzerns nach 
und rückt dabei die Frauen in den Mittelpunkt. Pay What 
You Want | keine Anmeldung erforderlich 

Regelmäßige offene Führungen am Sonntag: 
10.3., 11 Uhr:  Eigentum verpflichtet. Eine Kunstsammlung 
auf dem Prüfstand. Ausstellungsführung 
25.2., 3.3., 10.3., 14 Uhr: Technik und Kunst im Überblick. 
Ausstellungsführung 
25.2., 3.3., 10.3., 15 Uhr: Kryptomania. Die Verheißungen 
der Blockchain. Ausstellungsführung 
Öffnungszeiten: Di - So, 10 - 17 Uhr, Einlass bis 16:30 Uhr 
Für die öffentlichen Führungen gilt: 2 € pro Person (zzgl. 
Eintritt), frei für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren, kei-
ne Anmeldung erforderlich.
 

Öffentliche Ringvorlesung zur anstehenden 
Europawahl an der Zeppelin Universität 
Nach der Europawahl am 9. Juni entsendet Deutschland 96 
Abgeordnete ins Europäische Parlament in Brüssel – mehr 
als jeder andere Mitgliedsstaat. Viele der dort getroffenen 
politischen Entscheidungen wirken sich unmittelbar auf das 
tägliche Leben aller Bürgerinnen und Bürger der Europäi-
schen Union aus. Doch wie funktioniert überhaupt die EU 
und ihre Institutionen? Mit welchen Aufgaben und aktu-
ellen Themen beschäftigen sich Europapolitikerinnen und 
-politiker? Darum geht es von Ende Februar bis Anfang Juni 
in der vierzehnteiligen Veranstaltungsreihe „,Use your vote 
– Nutze Deine Stimme‘: Ringvorlesung zur Europawahl 
2024“ an der Zeppelin Universität (ZU). Eingeladen dazu 
sind neben Expertinnen und Experten aus Politik, Wissen-
schaft und Zivilgesellschaft alle Interessierten. 
Die ersten 4 Termine: 
| Donnerstag, 22. Februar, ZF Campus der ZU: „How to 
EU? Wie funktioniert die Europäische Union?“ mit Prof. Dr. 
Christian Adam, Inhaber des Lehrstuhls für Vergleichende 
Politikwissenschaft - Schwerpunkt Europäische Institutio-
nen an der ZU 
| Donnerstag, 29. Februar, Volkshochschule Friedrichs-
hafen: „Braucht es das noch oder kann das weg? Reform-
vorstellungen der EU und was sie in der Praxis bedeuten“ 
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mit Prof. Dr. Georg Jochum, Inhaber des Lehrstuhls für 
Öffentliches Recht, Steuer- & Europarecht und Recht der 
Regulierung an der ZU 
| Donnerstag, 7. März, Stadtarchiv Friedrichshafen: „Emo-
tionen in der EU-Migrationspolitik“ mit Prof. Dr. Simon 
Koschut, Inhaber des Lehrstuhls für Internationale Sicher-
heitspolitik an der ZU 
| Donnerstag, 14. März, Volkshochschule Friedrichshafen: 
„Alle für einen, einer für alle? Differenzierte Integration 
und Europäisches Regieren in der EU27“ mit Prof. Dr. Dirk 
Leuffen, Inhaber des Lehrstuhls für Politikwissenschaft mit 
dem Schwerpunkt Internationale Politik an der Universi-
tät Konstanz 
Weitere Informationen unter zu.de/europawahl

BerufsInfoBörse am 28. Februar im GZH 
Friedrichshafen 
Was kommt nach der Schule? Und wo fange ich mit der 
Suche an, wenn ich noch gar keine Vorstellung von mei-
ner Zukunft habe? Schülerinnen und Schüler aus dem Bo-
denseekreis bekommen hierzu auf der BerufsInfoBörse am 
Mittwoch, 28. Februar 2024 nützliche Ideen und Anregun-
gen. Von 9:00 bis 13:00 Uhr zeigen im Friedrichshafener 
Graf-Zeppelin-Haus (Olgastraße 20) über 100 Unternehmen 
aus Industrie, öffentlichem Dienst, Handwerk, Gesund-
heitswesen und dem Bildungsbereich, welche Ausbildungs-
möglichkeiten sowie Schul- und Hochschulangebote es in 
der Bodenseeregion gibt. Auch interessante Praktika kön-
nen hier gefunden werden. Die Liste aller teilnehmenden 
Unternehmen und Aussteller, das Programm und weitere 
Infos gibt es unter http://www.bodenseekreis.de/berufsin-
foboerse. Der Eintritt ist frei, keine Anmeldung erforderlich. 
Mit dem offiziellen Flyer, der an alle Schulen verteilt wird, 
sind Bus und Bahn zur BerufsInfoBörse sogar kostenlos.

Stadtwerk am See fördert Energie-Check mit 
40 Euro 
Heizen wird immer teurer – umso wichtiger, dass die Wär-
me sparsam eingesetzt wird. Das Stadtwerk am See bietet 
hier einen Service an: Mit Wärmebildern wird das Haus ge-
prüft. So erfahren Hausbesitzer, wie gut ihr Haus gedämmt 
ist und wo Wärme verloren geht. Anmeldeschluss  für diese 
Thermografie-Aufnahmen für Ein- und Zweifamilienhäuser 
ist der 26. Februar. Stadtwerk-Kunden mit Grüner Karte 
erhalten eine Förderung von über 40 Euro. 
Interessenten finden ausführliche Infos unter: www.stadtwerk-
am-see.de/thermo. Hier ist auch direkt die Online-Anmeldung 
möglich. Der Antrag für eine Grüne Karte ist ebenfalls online 
möglich: www.gruenekarte.de.

Für immer jung! Forever young … 
Endlich mal wieder in der Gruppe abtanzen. Sich mit der 
Musik wieder jung fühlen, sich zu spüren und in früheren 
Zeiten schwelgen. Hol Dir das Gefühl der Leichtigkeit beim 
freien Tanzen zurück. Sei dabei! 
DJ:	 Udo und Germar 
Termine:	 01. März 2024
Uhrzeit:	 19.00 – 22.00 Uhr 
Ort:	 Haus Sonnenuhr, Paulinenstr. 2, 
	 88046 Friedrichshafen 
Gebühr:	 Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Kooperation:	� AkademieClub 50plus der Seniorenaka-

demie Donau-Oberschwaben e.V. mit dem 
Haus Sonnenuhr 

Sportbad öffnet ab März montags um 14 Uhr 
Aktuell ist das Häfler Sportbad täglich von 9 bis 21 Uhr ge-
öffnet, dienstags und donnerstags sogar von 7 bis 21 Uhr. 
Ab März 2024 wird das Bad mit Sauna montags erst um  
14 Uhr öffnen, um ausreichend Zeit für laufende Instand-
haltungsarbeiten und umfangreichere Reinigungsarbeiten 
zu haben. Der Schul- und Vereinssport ist von der Ände-
rung nicht betroffen.

Unterstützte Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit beginnender Demenz 
Das nächste Gruppentreffen findet am Donnerstag, 
07.03.2024 von 14.30 bis 16.30 Uhr in der DRK Geschäfts-
stelle, Rotkreuzstr. 2, EG in Friedrichshafen statt. 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Wir bitten 
um telefonische Anmeldung bei Armin Baur, Deutsches 
Rotes Kreuz, Tel: 07541/504126 oder Wolfgang Stoppe, Tel: 
07541/504117.

Ökologische Gartengestaltung -  
Platz für wildes Leben im Garten schaffen! 
Vielleicht denken Sie gerade: „Wildes Leben - oh je - der 
Garten sieht dann sicher nur wild aus und ist nicht mehr 
schön!“
Die Referentin wird Ihnen in ihrem Vortrag ganz behutsa-
me Veränderungen in der klassischen Gartengestaltung bis 
hin zu wilden Ecken in einer Vielzahl von Möglichkeiten 
vorstellen. Es geht ihr darum mehr für Arterhaltung und 
Wildtiere im Garten zu tun. 
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Einige der Vorschläge sind sehr leicht durch die Pflanze-
nauswahl umzusetzen und betreffen nicht die Gesamter-
scheinung Ihres Gartens. Für ein paar Vorschläge wird 
vielleicht das Verständnis für Schönheit und Ordnung im 
Garten ein wenig herausgefordert. Artenschutz und die 
Gestaltung mit heimischen Wildpflanzen sind einfacher 
als viele Denken. Es kann auch noch Pflegeaufwand ge-
spart werden.
Fragen zum eigenen Garten und ein Erfahrungsaustausch 
sind willkommen! 
Referentin:	� Katrin Fieberitz, u.a. Gärtnerin, selbständig, 

tätig im Schulgarten, Grünen Klassenzim-
mer und Betreuung Dachgarten des Zep-
pelin Wohnbaus 

Termin:	 7. März 2024, 18.00 – 19.30 Uhr 
Ort:	 Haus Sonnenuhr, Paulinenstr. 2, 
	 88046 Friedrichshafen 
Gebühr:	 2,00 EUR, Abendkasse 
Kooperation: 	� AkademieClub 50plus der Seniorenaka-

demie Donau-Oberschwaben e.V. mit dem 
Haus Sonnenuhr

Onleihe – Die digitale Medienausleihe des 
Medienhauses am See 
Bei der Veranstaltung gibt es eine Einführung in die On-
leihe Bodensee-Oberschwaben. Es wird Ihnen erklärt was 
eMedien sind und wie diese ausgeliehen werden können. 
Je nach Interesse der Teilnehmenden können auch weitere 
digitale Medienangebote des Medienhauses am See vorge-
stellt werden. Gerne können eigene Tablets, Smartphones 
oder ebook-Reader zum Ausprobieren mitgebracht werden. 
Bitte melden Sie sich für die Führung an unter Tel.Nr.: 
07541/203-53500 oder direkt an der Info im Medienhaus 
am See. 
Die Teilnehmer:innenzahl ist auf 10 Personen begrenzt. 
Referentin:	 Christine Ziegler, Erwachsenenabteilung, 
Onleihe, Öffentlichkeits- und Pressearbeit im Medienhaus 
am See 
Termin:   	 14. März 2024, 15.00 - ca.16.15 Uhr
Ort:   	� Medienhaus am See, Karlstraße 42, 88045 

Friedrichshafen, Treffpunkt ist im 1. OG im 
Ausguck  

Gebühr:   	 Die Führung ist kostenlos. 
Kooperation:	� AkademieClub 50plus der Seniorenakade-

mie Donau-Oberschwaben e.V. und Haus 
Sonnenuhr mit dem Medienhaus am See

Neue Folge des TV-Magazins 47 NEUN 
Die neue Ausgabe von „47 NEUN – Das Magazin für den 
Bodenseekreis“ stellt unter anderem die aktuelle Sonder-
ausstellung „romantisch, magisch, düster – Kinder und das 
Mittelalter“ im Schulmuseum Friedrichshafen vor. 
Die aktuelle Folge von 47 NEUN gibt es auf 
www.friedrichshafen.de/live.
 
Stadtarchiv sucht alte Fotos und historische 
Materialien 
Das Stadtarchiv Friedrichshafen möchte langfristig die 
Stadtgeschichte für künftige Generationen bewahren. Des-
halb bittet das Stadtarchiv die Bürgerinnen und Bürger um 
nicht mehr gebrauchte Fotos von der Fasnet, vom Seehasen-
fest oder von längst verschwundenen Gebäuden. 
Haben sie sich schon einmal gefragt, wie Friedrichshafen 
vor 100 Jahren ausgesehen hat? Dank alter Fotografien kann 
das Stadtarchiv diese Frage zum Teil beantworten. Deshalb 
ist das Stadtarchiv auf der Suche nach historischen Materi-
alien, um die bisherigen Bestände zu erweitern. 

Besitzt jemand Fotos oder sonstige stadthistorisch interes-
sante Dokumente, die er dem Stadtarchiv zur Verfügung 
stellen möchte? Vielleicht hat jemand keine Verwendung 
mehr für gesammelte Bilder, möchte diese aber in „gute 
Hände“ abgeben. Grundsätzlich ist jedes Stück interessant 
– auch aus der jüngeren Vergangenheit. Das Stadtarchiv 
würde sich freuen, wenn es diese Schätze sichern kann, um 
sie für spätere Generationen zu erhalten. 
Die Mitarbeitenden des Stadtarchivs stehen telefonisch 
unter der Nummer 07541 209-150 oder per E-Mail stadt-
archiv@friedrichshafen.de zur Verfügung und sehen sich 
die Funde gerne an.

Service für Eltern: Wer bietet Still- und  
Wickelplätze an? 
Windeln wechseln sollte auch außer Haus beim Einkaufen 
in der Innenstadt, in den Stadtteilen und Ortschaften für 
Eltern möglich sein. Deshalb suchen Stadt und Stadtmarke-
ting nach Friedrichshafener Geschäften, die ihren Kunden 
Still- und Wickelplätze anbieten möchten. Die Geschäf-
te sollen in einem Online-Wegweiser zusammengefasst 
werden und auf www.friedrichshafen.de/stillen-wickeln 
abrufbar sein. 
Um die Meldung so einfach wie möglich zu machen, wur-
de ein Formular entwickelt, in dem Name und Adresse 
sowie die Details zur Still- und/oder Wickelmöglichkeit 
ausgefüllt werden können. Schön wäre es, wenn ergän-
zend ein Foto von der Still- und/oder Wickelmöglichkeit 
beigefügt würde. 
Das Formular ist unter www.friedrichshafen.de/stillen-wi-
ckeln abrufbar. Dort sind auch die Adressen der Unterneh-
men, die beeits Still- und Wickelmöglichkeiten anbieten, als 
Online-Wegweiser veröffentlicht. 
Für weitere Fragen und Informationen steht Tanja Abele, 
Beauftragte für Familien und Senioren der Stadt Friedrichs-
hafen, Rathaus, 4. Obergeschoss, Telefon 07541 203-3118, 
E-Mail: t.abele@friedrichshafen.de, gerne zur Verfügung.

 
50 Prozent Erlass statt 15: ZU bietet ab sofort ein 
Stipendium extra für Häfler Abiturient:innen 
an  
„Wir haben der Stadt Friedrichshafen und ihren Bürgerin-
nen und Bürgern viel zu verdanken und wollen uns noch 
stärker dafür erkenntlich zeigen“, erläutert ZU-Präsident 
Prof. Klaus Mühlhahn die Neuheit. „Wir wollen es Häfler 
Abiturientinnen und Abiturienten einfacher machen, das 
exzellente akademische Angebot der Zeppelin Universität 
in Anspruch zu nehmen.“ 
Beim Häfler Stipendium handelt es sich um ein Stipendi-
um, auf das sich ausschließlich Personen bewerben kön-
nen, die ihr Abitur an einer Friedrichshafener Schule ab-
solviert haben. Notwendige Voraussetzung für das Häfler 
Stipendium bleibt nach wie vor, dass die Bewerberinnen 
und Bewerber das reguläre Zulassungsverfahren der ZU 
erfolgreich durchlaufen. 
Für weitere Fragen bezüglich des Häfler Stipendiums steht 
die Bewerberberatung der ZU jederzeit gerne zur Verfü-
gung: www.zu.de/beratung

 
Ehrenamtliche Leitung der ambulanten  
Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz, 
in Friedrichshafen 
Sie haben eine pflegerische, sozialpädagogische oder thera-
peutische Qualifikation, möchten Ihre Kompetenzen sinn-
voll einsetzen und sich bürgerschaftlich engagieren? 
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Wir bieten für demenzerkrankte Menschen ambulante Be-
treuungsgruppen in Friedrichshafen an und suchen zur 
Ergänzung des Teams eine weitere Gruppenleitung. Das 
Angebot soll pflegende Angehörige entlasten und den Be-
troffenen eine ansprechende Abwechslung im Alltag er-
möglichen. Die Gruppen finden zweimal wöchentlich, mon-
tags und mittwochs, von 14 - 17 Uhr statt. 
Ihre Aufgaben umfassen die Vorbereitung, Durchführung 
und Nachbereitung des Gruppennachmittags sowie die 
Anleitung der ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen. 
Wir bieten: eine adäquate Aufwandsentschädigung, Mög-
lichkeiten zur Fortbildung, eine verantwortungsvolle Auf-
gabe mit Gestaltungsspielraum, ein kreatives und freundli-
ches Team sowie fachliche Begleitung durch die Fachstelle 
Demenz. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:  
DRK-Kreisverband Bodenseekreis, Armin Baur – Fachstel-
le Demenz, Rotkreuzstr. 2, Telefon: 07541 504 126, Armin.
Baur@drk-kv-bodenseekreis.de 

Inklusion ist auch zuhause möglich - werden 
Sie Gastfamilie 
Menschen mit psychischen Erkrankungen benötigen für 
eine gute Bewältigung des Alltags häufig Anleitung und 
Unterstützung. Deshalb suchen wir Einzelpersonen, Le-
bensgemeinschaften und Familien, die einer betroffenen 
Person ein neues Zuhause auf Zeit geben können. Eine 
ständige Präsenz ist nicht erforderlich. Sie erhalten ein mo-
natliches, steuerfreies Entgelt von ca. € 1.300,-. Unser Arka-
de-Fachdienst begleitet Sie zuverlässig in allen Fragen des 
Zusammenlebens. Derzeit betreuen wir in den Regionen 
Oberschwaben und Bodensee 75 Menschen mit einer psy-
chischen Beeinträchtigung in Gastfamilien. Die Verweil-
dauer kann von wenigen Wochen bis zu mehreren Jahren 
sein. Unsere Gastfamilien erleben das Zusammenleben oft 
als Bereicherung und für die Bewohner:innen ist dadurch 
ein selbstbestimmtes und zufriedenes Leben in der Ge-
meinschaft möglich. 
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir freuen uns 
sehr auf Ihren Anruf! 
Arkade e.V., Begleitetes Wohnen in Familien (BWF), Tele-
fon: 07541.3746963, E-mail: dieter.weisser@arkade-ev.de, 
Homepage: www.arkade-ev.de 
 
Immer gut informiert: 
Jetzt anmelden für den Newsletter der Stadt unter 	
https://www.friedrichshafen.de/newsletter

Lesetipps:  Neue Krimis & Thriller 
Brown, Sandra - Ihr zweiter Tod. Blanvalet, 2023 - Der ehe-
malige Quarterback Zach Brigder steht vor einer schweren 
Entscheidung bezüglich seiner Exfrau Rebecca, die nach 
einem brutalen Angriff im Koma liegt. Zu dieser Zeit wird 
er von der zuständigen Staatsanwältin, Kate Lennon, um 
Hilfe gebeten, den Täter wieder ins Gefängnis zu bringen ... 
Romanabteilung: Thriller Brow  
  
Fjell, Jan-Erik - Nachtjagd. Goldmann, 2023 - Zwei Jahre 
nach seiner Flucht aus dem Gefängnis schlägt Serienmör-
der Stig Hellum wieder zu. Kommissar Brekke und sein 

Team ermitteln mit Hochdruck. Schon bald gibt es eine 
weitere Leiche... 
Romanabteilung: Thriller Fjel  
  
Schlindwein, Christian – Dunkle Schluchten am Boden-
see. Gmeiner, 2023 –  Eine Jahrhunderte alte Sage und ein 
Museumsraub in Vaduz lassen Lisa Engels und ihren Vor-
gänger Sebastian Grünwald im 2. Fall nicht ihren wohlver-
dienten Urlaub genießen. Doch für sie ist das genau die 
Abwechslung, die sie präferiert, gepaart mit ein bisschen 
Hexerei. 
Romanabteilung: Krimi Schlin 
  
Fitzek, Sebastian – Die Einladung. Droemer, 2023 – Marla 
Lindberg erinnert sich an eine seltsame Nachricht, in der 
sie fast getötet wurde. Jahre der Therapie zeigen, dass ihre 
Erinnerungen falsch sind und sie unter Gesichtsblindheit 
leidet. Als sie zum Klassentreffen in den Alpen eingeladen 
wird, hofft sie auf schöne Erinnerungen. 
Romanabteilung: Thriller Fitz 
  
Sollten die Bücher ausgeliehen sein, können sie auch telefo-
nisch unter der Nummer 07541/203-53550 oder online unter 
www.medienhaus-am-see.de vorbestellt werden.

Vorlesestunden in der Medienhaus-Zweigstelle Fischbach 
  
Dienstags um 15.30 Uhr lesen ehrenamtliche Lesementoren 
und Lesementorinnen Bilderbuchgeschichten für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren vor. 
Im Anschluss an die Lesung wird mit den Kindern gemein-
sam gemalt. 
Eine vorherige Anmeldung unter 07541/203-53550 ist er-
forderlich, da es eine begrenzte Teilnehmerzahl gibt. Dau-
er: 45 min. 
  
Im März werden folgende Bilderbuchgeschichten vorge-
lesen: 
05. März: „Lieselotte macht nicht mit“ 
12. März: „Nachwuchs im Zoo“ 
19. März: „Das kleine Stinktier riecht so gut“ 
26. März: „Mein Elefant will nicht in’s Bett“
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VEREINE und GRUPPEN

BODENSEEHOF

Herzliche Einladung zum Kinderbrunch 
Am 24. Februar laden wir euch zu unserem   Bodenseehof  
Kinderbrunch ein! Jeden Monat gibt es einen Vormittag mit 
tollen Geschichten, lustigen Liedern, leckerem Brunch und 
internationaler Gemeinschaft - und von Jesus wirst du auch 
hören! Bringe gerne deine Freunde mit!  
Ziegelstraße 15, 88048 Friedrichshafen  
Tel. 07541 95090
 

Herzliche Einladung zum Crossing 
Wir laden Sie herzlich zum „Crossing“ am 24. Februar 
um 19.30 Uhr ein! Ein kostenloses Programm mit Musik, 
einer kurzen Andacht und internationalen Begegnungen 
erwarten Sie. 
Gerne erhalten Sie weitere Auskunft unter 07541 95090. 
Wir freuen uns auf Sie!
 

Herzliche Einladung zum International Café 
Come and join English-speaking students from around the 
world for at time of games, conversations, help with ho-
mework & a treat! For people of all ages & skill levels on 
Fridays anytime between 2:30 and 4:00pm.  
Datum: 23. Februar | 1. März | 8. März | 15. März
 

BRUNNISACH-HEXEN  
FISCHBACH  E.V. 

22 Jahre Brunnisach-Hexen Fischbach  
Ein spektakuläres 22-jähriges Jubiläum feierten die Brun-
nisach-Hexen Fischbach in diesem Jahr. Die Feierlichkeiten 
begannen gleich zu Beginn der Fasnet mit einem Zunftmeis-
terempfang am 6. Januar. Unter der herzlichen Begrüßung 
von Elke Burghardt mit einem kräftigen „Los a mol-wa 
witt“ wurden Zunftmeister, Gäste und befreundete Vereine 
willkommen geheißen. Währenddessen sorgten die Schal-
meien Fischbach für eine ausgelassene Stimmung. 
Nach einem stimmungsvollen Empfang in der Festhalle 
Fischbach verlagerte sich das Geschehen auf den Schulhof, 
wo die Brauchtumsgeschichte der Brunnisach-Hexen zum 
Leben erweckt wurde. Von den Kleinsten, die als Frösche 
auftraten und im Brunnen der Frau Brunnisach ihren Krö-
tenschleim gaben, bis hin zu den Zwergen, die den Raben 
Wawitt im Käfig gefangen hielten und den traditionellen 
Brauchtumstänzen, wurde die Geschichte mit Leben gefüllt. 
Ein besonderer Moment war die Taufe neuer Hexen, begleitet 
von den Klängen der Schalmeien Ailingen und dem Seeha-
senfanfarenzug. Der Höhepunkt des Jubiläums war die Par-
ty in der Festhalle. Die Lumpenkapellen Fötzles Brass und 
Froschties sowie der Fanfarenzug Graf Zeppelin sorgten für 
ausgelassene Stimmung begleitet von den mitreißenden Tan-
zeinlagen des Männerballetts und dem modernen Hexentanz. 
Während der kurzen Fasnetszeit ließen es sich die Brunni-
sach-Hexen nicht nehmen, das Brauchtum der Fasnet gebüh-
rend zu pflegen. Jedes Wochenende waren die Hexen unter-
wegs, um ihre Traditionen zu leben und zu verbreiten. Der 
Höhepunkt dieser Zeit war zweifellos die Busfahrt nach Bad 
Wurzach, die am Rosenmontag stattfand und die Fasnetszeit 
in gebührender Weise krönte. Zum Abschluss der fünften 
Jahreszeit ging es traditionell zum Aschermittwochsessen.
 

Hexentäuflinge 
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Gründungsmitglieder 

Umzug Langenargen 

FAMILIENTREFF  
FISCHBACH

Haben Sie ein Baby bekommen? Sind Sie neu zugezogen? 
Suchen Sie Kontakt zu anderen Familien?
Im Familientreff Fischbach sind werdende Eltern, Mütter, 
Väter und Kinder willkommen. Sie können Kontakte knüp-
fen, sich untereinander austauschen, ihre Freizeit gemein-
sam gestalten und sich gegenseitig unterstützen.
Das vielfältige Angebot umfasst Babytreffs, offene Treffs, 
Spielgruppen, Integrations- und Elternbildungsangebote, 
eine Vater- Kind- Gruppe, eine Frauengruppe und kreati-
ve Angebote. Ziel dieser Begegnungsmöglichkeiten ist die 
Stärkung der Erziehungskompetenz durch Elternbildung 
und die Förderung eines gesunden Aufwachsens von Ba-
bys und Kleinkindern in ihren Familien. Auch online gibt 
es interessante Vorträge.
Bei Bedarf erhalten Eltern, von pädagogischen Fachkräften 
Tipps und Beratung in Fragen zu Entwicklung, Erziehung, 
Partnerschaft und zu anderen Themen, die Mütter und Vä-
ter im Familienalltag beschäftigen.

Das aktuelle Wochenprogramm ist auf der Homepage des 
Landratsamtes Bodenseekreis unter „Familientreff Fisch-
bach“ eingestellt. 
NEUE ANGEBOTE!
Donnerstags, 15:00-17:30 Uhr, Spielgruppe  für Familien 
mit Kindern ab 2 Jahren 
Anmeldung: Lorelei Werz, Tel.:0171 36 56 734 
Freitags, 10.00-11.15 Uhr, Babymassage- Kurs,  6 Termine, 
für Familien mit Babys im Alter zwischen 6 und 16 Wochen
Anmeldung: Kirstin Schneider, Doula- Geburtsbegleitung, 
Tel.: 0176 411 249 55, Ti.schneider@gmx.de 
Sind Sie neugierig geworden? Dann informieren Sie sich 
unverbindlich bei
Beate Dürnay, Tel. 0159 04 204 244 Mail: beate.duernay@
bodenseekreis.de 
Träger: Landratsamt Bodenseekreis (Jugendamt) in Ko-
operation mit der Stadt Friedrichshafen, der ev. Kirchen-
gemeinde, Manzell und der kath. Kirchengemeinde St. 
Magnus, Fischbach

 
KOLPINGSFAMILIE  
FISCHBACH 

Mein Beten - Vortrag und Gespräch 
Die Häfler Kolpingsfamilien laden am Dienstag, den  
05. März, um 19.00 Uhr zu Vortrag und Gespräch mit Diö-
zesanpräses Walter Humm ins Gemeindezentrum St. Ma-
gnus ein. Beten ist etwa sehr Persönliches. Mein Sprechen 
mit Gott ist meine eigene Form. Sie ist einmalig, wie jeder 
Mensch einmalig ist. Bei öffentlichen Gebeten in der Kir-
che oder bei Andachten sprechen wir überlieferte Worte. 
Sie schöpfen aus dem reichen Schatz der Erfahrungen von 
Christen. Wir erfahren sie neu und schöpfen daraus Kraft. 
Gäste sind willkommen.
 

MUSIKKAPELLE  
FISCHBACH E.V. 1903

Vorankündigung Bockbierfest Fischbach 

Anmeldungscode 

Hallo liebe Freunde der Blasmusik, 
die Musikkapelle Fischbach feiert ihr 
Bockbierfest am 09. März in der Fest-
halle Fischbach! Dazu möchten wir 
euch recht herzlich einladen! 
Bitte beachtet, dass es dieses Jahr 
keinen Kartenvorverkauf und kei-
ne Platzreservierungen gibt. 
Die größte angemeldete Gruppe be-
kommt eine tolle Überraschung von 

uns. Dies ist keine Reservierung von Karten und Plätzen!
So einfach geht’s: 
Ihr müsst nur den QR-Code abscannen und die Mail mit 
euren Details vervollständigen. Oder schreibt eine Mail an 
schriftfuehrer@mk-fischbach.de mit eurem Gruppennamen 
und Anzahl der Gäste.  
Wie gewohnt, gibt es Starkbier, bayrische Köstlichkeiten 
und mehr. Musikalische Unterhaltung gibts von eurer 
MK-Fischbach und den Aichers.
Los gehts um 19:30 Uhr, Saalöffnung ab 18:30 Uhr, Eintritt 
8,-€ 
Freut euch auf weitere exklusive Highlights!
Wir freuen uns schon auf euch!
Eure MKF
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Start ins Programm 2024: Orgel-Improvisation und Kir-
chenkaffee am 25.2.24 
Nach dem Gottesdienst am Sonntag, 25.2.24 laden wir Sie 
ein, noch ein wenig in der St. Magnus-Kirche zu verwei-
len und eine Orgel-Improvisation mit unserem Organisten 
Thomas Mohr zu genießen. Im Anschluss daran freuen wir 
uns, beim Kirchenkaffee noch weiter mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen.  
Dies ist gleichzeitig auch der Start in unser Programm in 
2024. Bitte beachten Sie hierzu die Veranstaltungsübersicht 
und merken Sie sich die Termine gerne schon einmal vor. 
Wir freuen uns über viele Interessierte, neue Mitglieder und 
natürlich auch Spenden zugunsten unserer neuen Orgel.

TSV FRIEDRICHSHAFEN  
FISCHBACH E.V.  

Abteilung Karate
Fischbacher Karateka gewinnt den Landesmeistertitel 
Nach Wochen intensiver Vorbereitung startete Rainer Wil-
helm vom Karate-Dojo Fischbach, einer Abteilung des TSV 
Fischbach e.V., am 3. Februar 2024 auf der Offenen Landes-
meisterschaft Rheinland-Pfalz und Hessen in Mörlenbach. 
Neben der Leistungsklasse richtet sich das jährlich ausge-
tragene Turnier auch an die Athleten der Masterklasse, d.h. 
an die Altersgruppen Ü30, Ü35, Ü45, Ü55 und Ü65.
In der Kategorie “Kata Herren Ü55” stellte sich Wilhelm 
einem starken Teilnehmerfeld mit 13 Athleten, darunter 
die Zweit- und Drittplatzierten bei der letztjährigen Deut-
schen Meisterschaft. Gekämpft wurde nach Regeln der 
World Karate Federation in einem Ausscheidungssystem 
mit Punkten.

Sicherte sich den Landesmeistertitel 2024 (Rheinland-Pfalz und
Hessen): Rainer Wilhelm vom TSV Fischbach

Nachdem er die ersten beiden Runden mit den Katas Bas-
sai Dai und Enpi souverän für sich entscheiden konnte, 
traf Rainer Wilhelm im Halbfinale auf einen der Favoriten, 
Thomas Miltenburger vom Karate-Dojo-Mainz-Bretzen-
heim e.V. (Platz 3 bei der DM 2023). Beide Sportler hatten 
sich für die Kata Sochin entschieden - mit einem Zehntel 

Vorsprung konnte der Fischbacher die Begegnung für sich 
entscheiden und stand damit im Finale. Dort traf er auf den 
Sieger des zweiten Pools, Uwe Müller vom KC Wittlich e.V. 
Auch in diesem Duell konnte Rainer Wilhelm seine Leis-
tung voll abrufen und gewann mit einer ausdrucksstarken 
Gojushiho Dai den Landesmeistertitel in seiner Kategorie.
Das Karate-Dojo Fischbach ist eine Abteilung des TSV 
Fischbach e.V. und bietet seit 1975 eine hochwertige Ka-
rate Ausbildung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Freizeit-, Breiten- und Leistungssportler trainieren in fünf 
Trainingseinheiten pro Woche. Alle Infos gibt es unter www.
karate-fischbach.de.

Karate-Dojo Fischbach sucht motivierte Einsteiger 
Der vom Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) an-
erkannte Gesundheitssport Karate fördert Kraft, Koordi-
nation und Ausdauer und führt gleichzeitig zu mehr Aus-
geglichenheit und Zufriedenheit. Mit dem am 12. März 
startenden Einsteigerkurs bietet die Karate Abteilung des 
TSV Fischbach den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die 
Gelegenheit, diese Aspekte hautnah zu erleben. 
Zentraler Inhalt des 3-monatigen Kurses sind die Grund-
lagen der japanischen Kampfkunst Karate-Do („Weg der 
leeren Hand“). Darüber hinaus trainieren die Einsteiger 
wirksame und dennoch leicht erlernbare Karate-Techniken 
zur Selbstverteidigung. Funktionsgymnastik, Kraft- und 
Konditionstraining runden die Kursinhalte ab und steigern 
die Fitness und die Vitalität. Für eine moderne und profes-
sionelle Trainingsgestaltung sorgen zwei erfahrene Trainer 
des traditionsreichen Vereins. 
Der Einsteigerkurs richtet sich an Erwachsene und Jugend-
liche (ab 12 J.) und findet immer Dienstags von 18:30 bis 
20:00 Uhr statt. Starttermin ist Dienstag, 12. März. Ein spä-
terer Einstieg ist auch noch am 19. bzw. 26. März möglich. 
Trainingsort ist die Sporthalle Fischbach, Kapellenstraße 
40, 88048 Friedrichshafen. Die Kursgebühr beträgt 55 € 
und beinhaltet einen neuen Karateanzug. Um ein optimales 
Training zu garantieren, ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Daher bittet der Verein um eine Anmeldung per E-Mail an 
einsteigerkurs@karate-fischbach.de. 
Nach Abschluss des Kurses haben die Teilnehmer die Mög-
lichkeit, die Prüfung zum weißen Gürtel (9. Kyu) abzulegen, 
um dann am regulären Trainingsbetrieb mit einem Angebot 
von vier Trainingseinheiten pro Woche teilzunehmen. Dort 
finden Freizeitsportler, ambitionierte Breitensportler sowie 
zukünftige Leistungssportler ihre passenden Herausfor-
derungen. Weitere Infos zum Kurs und zum Karate-Dojo 
Fischbach siehe www.karate-fischbach.de.
 

Im Einsteigerkurs lernen die Teilnehmer und Teilnehmerinnen alle
Aspekte der Sportart Karate kennen. Dazu zählen Kraft, Schnel-
ligkeit, Koordination, Balance und Ausdauer.
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KIRCHLICHE  
NACHRICHTEN ††

Wir sind für Sie da:
Evangelische Kirchengemeinde Manzell,
Linzgaustraße 51, 88048 Friedrichshafen

Pfarrer Andreas Taut, Tel.: 41141, Fax: 41131 
E-Mail: andreas.taut@elkw.de

Unser Gemeindebüro und der Weltladen sind geöffnet!
Öffnungszeiten: Di. -  Fr. 09.00 - 11.00 Uhr 

Homepage: www.gemeinde.manzell.elk-wue.de

EVANGELISCHE   
KIRCHENGEMEINDE MANZELL 

Mittwoch, 21.02. 
14.30 Uhr	 Konfikurs (Gemeindehaus) 
18.00 Uhr	 Seniorengymnastik (Gemeindehaus) 
Donnerstag, 22.02. 
18.00 Uhr	 Ökum. Abendgebet in der Fastenzeit (Kirche) 
19.00 Uhr	 BUFFET-Gruppe (Gemeindehaus) 
Freitag, 23.02. 
14.00 Uhr	 Konfi 3 (Gemeindehaus) 
19.30 Uhr	 Ökum. Lesetreff (Gemeindehaus) 
Sonntag, 25.02. 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Beginn von Konfi 3 

(Pfr. Taut und Team) 
17.00 Uhr	 All in - Gottesdienst 
Dienstag, 27.02. 
18.00 Uhr	 Jugendgruppe 
19.00 Uhr	 Ökum. Frauengruppe (Gemeindehaus) 
Mittwoch, 28.02. 
14.30 Uhr	 Konfikurs, Besuch im Bibelmuseum Meersburg 
18.00 Uhr	 Seniorengymnastik (Gemeindehaus) 
Donnerstag, 29.02. 
18.00 Uhr	 Ökum. Abendgebet in der Fastenzeit (Kirche) 
20.00 Uhr	 Konfi-Elternabend zur Vorbereitung der Kon-

firmation (Gemeindehaus) 
Freitag, 01.03. 
14.00 Uhr	 Konfi 3 (Gemeindehaus) 
18.45 Uhr 	 Einsingen 
19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag (Kir-

che), anschließend Fest mit Köstlichkeiten aus 
Palästina 

Sonntag, 03.03. 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. i.R. Eyrich), 

parallel Kinderkirche 
Montag, 04.03. 
18.00 Uhr	 Friedensgebet (Kirche) 
Dienstag, 05.03. 
16.00 Uhr	 Kinderstunde & Jungschar (Gemeindehaus) 
19.30 Uhr	 Männergruppe „Gedanken tanken“ (Gemein-

dehaus) 
Mittwoch, 06.03. 
14.30 Uhr	 Konfikurs (Gemeindehaus) 
18.00 Uhr	 Seniorengymnastik (Gemeindehaus) 
Donnerstag, 07.03. 
09.30 Uhr	 Offener Frühstückstreff für Frauen (Gemeinde-

büro) 
15.00 Uhr	 Ökum. Krankensalbungsgottesdienst mit Pfr. 

Benner (Magnussaal) 
18.00 Uhr	 Ökum. Abendgebet in der Fastenzeit (Kirche) 

Die Kirche ist täglich (außer montags) von 9.00 Uhr bis 
17.00 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Aktuelle Informationen und Gottesdienste finden Sie 
in den Schaukästen und unter: www.gemeinde.manzell. 
elk-wue.de. 

Offener Frühstückstreff für Frauen 
Herzliche Einladung zum offenen Frühstückstreff für 
Frauen am Donnerstag, 07. März 2024 um 9.30 Uhr im 
Evang. Gemeindebüro unter der Kirche. Eingeladen sind 
alle Frauen zu Frühstück und Begegnung. Wir freuen uns 
auf Sie! 
 
 

KATHOLISCHE KIRCHEN-   
GEMEINDE ST. MAGNUS

Pfarrer Michael Benner
Gemeindereferent Meinrad Bauer
Heiligenbergstr. 1, 88048 Friedrichshafen
Telefon 952999-0, Fax 952999-88
Homepage: www.se-fn-west.de
E-Mail: StMagnus.Friedrichshafen@drs.de

Freitag, 23. Februar 2024 
16:00 Uhr	 Rosenkranz in St. Vitus 
Samstag, 24. Februar 2024 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 25. Februar 2024 
2. Fastensonntag: Zählsonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Orgel-Improvisation 

und Kirchenkaffee zugunsten des Orgelförder-
vereins St. Magnus FN-Fischbach e.V. 

14:00 Uhr	 Rosenkranz 
Dienstag, 27. Februar 2024 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Vitus 
Donnerstag, 29. Februar 2024 
07:30 Uhr	 Schülergottesdienst 
18:00 Uhr	 Ökum. Abendgebet in der Evang. Kirche Manzell 
Freitag, 01 März 2024 
16:00 Uhr	 Rosenkranz in St. Vitus 
19:00 Uhr	 Weltgebetstag in der Evang. Kirche Manzell 
Samstag, 02. März 2024 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag, anschl. Zeit für 

DICH 
Sonntag, 03. März 2024 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor 
14:00 Uhr	 Rosenkranz 
Dienstag, 05. März 2024 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Vitus 
Donnerstag, 07. März 2024 
18:00 Uhr	 Ökum. Abendgebet in der Evang. Kirche Manzell 
Freitag, 08. März 2024 
16:00 Uhr	 Rosenkranz in St. Vitus 
Samstag, 09. März 2024 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 10. März 2024 
10:00 Uhr	 Gottesdienst für Groß und Klein, Musik Corne-

lia Gerber, anschl. Mittagessen im Magnussaal 
  
Pfarrbürostunden: 
Montag	 10:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag	 15:00 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag	 09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag	 09:30 bis 11:00 Uhr 



14� Fischbacher Ortsblättle • Donnerstag, 22. Februar 2024

Nachbarschaftshilfe: Informationen bei der Sozialstation 
FN, Frau Kraus, Tel. 22101 
  
Aktuell in St. Magnus: 
*  �Kirchenchorprobe: Freitag, 23.02. und 01.03. im DGH 

und 08.03. im Magnussaal, jeweils 19:30 Uhr 
*  �Prisma-Chor: Freitag, 23.02. im Magnussaal und Freitag, 

08.03. in der Kirche, jeweils 19:30 Uhr 
*  �Seniorengymnastik: Montag, 26.02. und 04.03., 9:30 Uhr 

im Magnussaal 
*  �Erstkommunion-Gruppenleiter:innen: Dienstag, 27.02., 

20:00 Uhr im Magnussaal 
*  �Ökum. Abendgebet in der Fastenzeit: Donnerstag, 29.02. 

und 07.03., 18:00 Uhr in der Evang. Kirche Manzell 
*  �Känguru-Singstunde: Donnerstag, 29.02. und 07.03., je-

weils 19:30 Uhr im Magnussaal 
*  �Kolping gemeinsamer Abend: Dienstag, 05.03., 18:30 

Uhr im Magnussaal 
*  �Ökum. Seniorennachmittag mit Krankensalbung: Don-

nerstag, 07.03., 15:00 Uhr im Magnussaal 
*  �Ökum. Abendgebet mit Taizé-Liedern: Sonntag, 10.03., 

19:00 Uhr in St. Magnus 
  
Neues vom Orgel-Förderverein St. Magnus 
Sonntag, 25.02.2024 nach dem Sonntags-Gottesdienst: Or-
gel-Improvisation und anschließender „Kirchenkaffee“. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
  
Herzliche Einladung zur ersten Seniorenausfahrt 
am Donnerstag 14.03.2024 
Bei einem 1/2tägigen Ausflug mit Busreisen Kretzer, be-
suchen wir die Klosterkirche St. Bernhard in Wald bei Sig-
maringen. Diese Pfarrkirche ist eines der bedeutendsten 
Gesamtkunstwerke der Region und wird uns mit einer 
Führung sicher beeindruckend nähergebracht werden. An-
schließend fahren wir zum Berggasthof Höchsten und las-
sen uns, beim gemeinsamen Abschluss, ein wohlverdien-
tes Vesper schmecken. Fahrtkosten incl. Besichtigung und 
Führung 20 Euro/Person. 
Abfahrt Schnetzenhausen 13:15 Uhr 
Abfahrt St. Magnus 13:30 Uhr 
Rückfahrt 18:30 Uhr 
Heimkehr 20:00 Uhr 
Anmeldung bei: 
Theresia Weiss Telefon: 42371 
Christine Möllers Telefon: 42303 
  
Gottesdienst über Telefon in der SE FN-West 
Wer teilnehmen will, kann sich unter folgender Nummer 
einwählen: 0221 98882119; nach einer Aufforderung ist dann 
noch folgender Zugangscode einzugeben: 8804428# (Raute 
nicht vergessen!)
 

ÖKUMENE VOR ORT 

 

„Los a mol - Wawitt“ und „Fischbach A-Hoi“ 
Es war ein fröhlicher Nachmittag bei unserem Senioren-Fas-
netskaffee. 
Viele närrische Senioren sind unserer Einladung gefolgt, so 
dass die Tische alle belegt waren. Kein Wunder mußten da 
zwei Putzfrauen zu Beginn erstmal im voll besetzten Saal 
ihrer Arbeit nachkommen um sich dabei völlig mit Fremd-
wörtern zu verzetteln. Luci Stehle, auch als Urschwäbin in 
Fischbach bekannt, gab Geschichten über das Leben zum 
Besten - natürlich auf ganz schwäbische Art und dabei 
schlüpfte sie in die Rolle einer feinen älteren Dame. Das 

Programm war kunterbunt und wurde mit spontanen Auf-
führungen aus dem Publikum bereichert. Maria Scherzinger 
brachte lustige Gedichte mit - zum einen gab es da Zankerei-
en, wer wohl das wichtigste Organ im Körper ist und ging 
über zum Barbesuch eines Ehepaares, bei dem manch un-
geahntes zu Tage kam. Ebenso spontan hat Alois Weiß mit 
seiner Mundharmonika für Stimmung gesorgt und uns alle 
mitgenommen in die Welt alter Fasnetsschlager. Natürlich 
durfte auch ein Ausflug in die Fischbacher Fasnetsgeschich-
te nicht fehlen. Was hat es mit dem Narrenruf „Fischbach 
A - Hoi“ unserer Bächlesfischer auf sich? Und welche Ge-
schichte steckt hinter dem Ruf der Brunnisach-Hexen „Los 
a mol - Wawitt“? Gut für die Narren vorbereitet, war die 
Freude umso größer, als zum Ausklang des Nachmittags 
Brunnisach-Hexen mit ihrem guten Zwergengeist und ih-
ren kleinsten Hexchen zu Besuch kamen. 
Danke an alle für diesen närrischen Nachmittag! 
Euer Ökum. Seniorenteam 

Ökumenische Abendgebete  
in der Fastenzeit 2024 

    

donnerstags um 18 Uhr in der 
         Ev. Kirche von Manzell (ca 25 Min) 

 

 
 

22. Februar 
29. Februar 

7. März 
14. März 
21. März 

 
 

 Vertrauen führt ins Leben 
 
 

 
 
 

 

Es freuen sich auf Ihr Kommen  
 

Pfr. Andreas Taut, Sabine Proll, Claudia Binzberger,  
Luisa Benz & Meinrad Bauer 

 

Herzliche Einladung zur Feier der Krankensalbung 
am 7. März, um 15:00 Uhr im Magnussaal 
Im fortgeschrittenen Alter tauchen Krankheiten auf und das 
Leben muss trotz körperlicher Einschränkungen bewältigt 
werden. Alle Senioren, die dazu auch den Beistand Gottes 
suchen, sind zur Feier der Krankensalbung eingeladen: 
Die Krankensalbung soll dem Kranken Stärkung und Lin-
derung sowie das Vertrauen auf den Beistand Christi schen-
ken. Ein Priester spendet sie. Er salbt Hände und Stirn des 
Kranken mit reinem Olivenöl, das jedes Jahr in einer eige-
nen Messfeier in der Karwoche vom Bischof geweiht wird. 
Dabei spricht er die Spendeformel: „Durch diese heilige 
Salbung helfe dir der Herr in seinem reichen Erbarmen, er 
stehe dir bei mit der Kraft des Heiligen Geistes: Der Herr, 
der dich von Sünden befreit, rette dich, in seiner Gnade 
richte er dich auf.“ Jede/r wird so von Gottes Heilzusage 
persönlich berührt. 
Den Nachmittag wollen wir gemütlich bei Kaffee und Ku-
chen ausklingen lassen. 
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Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Pfarrer Michael Benner 
und das Ökumenische Seniorenteam

 

 

Herzliche Einladung zum  
  

ÖÖkkuummeenniisscchheenn  
AAbbeennddggeebbeett  iinn  ddeerr  FFaasstteennzzeeiitt 

mit Liedern, Stille und Gebeten aus Taizé 
 

am  
SSoonnnnttaagg,,  1100..  MMäärrzz  22002244  uumm  1199  UUhhrr  

in der Kirche St. Magnus, Fischbach  
 
  

    
 
 

Vorbereitung und Gestaltung: Ökumenisches Team der Kath. und Ev. 
Kirchengemeinden in Fischbach und Manzell 

KINDERGÄRTEN und  
SCHULEN

Geänderter Termin zur Anmeldung für die 
Einschulung 
Die Grundschulen in Friedrichshafen  weisen darauf hin, 
dass die Anmeldung zur Einschulung an der zuständigen 
Grundschule am Donnerstag, 29. Februar 2024 stattfindet 
und damit – aufgrund des Schaltjahres – einen Tag später 
als ursprünglich angekündigt. 
Die Grundschulen bitten die Eltern, den Termin wahrzu­
nehmen, um ihrem Kind einen reibungslosen Start in die 
Schullaufbahn zu ermöglichen. Die Schulleitungen freuen 
sich darauf, Eltern und Kinder an der jeweiligen Grund­
schule begrüßen zu dürfen. 
Gerold Ehinger, Geschäftsführender Schulleiter Friedrichshafen

Anmeldung zur Klassenstufe 5 der Realschule 
im Bildungszentrum Markdorf 
Die Anmeldung für die Klassen 5 der Realschule im Bil­
dungszentrum Markdorf zum Schuljahr 2024/2025 findet 
im Sekretariat zu folgenden Zeiten statt: 
Dienstag, 05. März 2024, Mittwoch, 06. März 2024, Don­
nerstag, 07. März 2024, jeweils von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
sowie Freitag, 08. März 2024, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Die Eltern werden gebeten zur Anmeldung die Grundschul­
empfehlung mitzubringen. 
Die Schulleitung

AUS DER  
NACHBARSCHAFT

Ostermarkt in Kluftern 
Am Sonntag den 25. Februar 2024 findet unser Ostermarkt 
von 11 Uhr bis 17 Uhr in der Brunnisachhalle Kluftern statt. 
Es haben sich wieder viele Aussteller angekündigt, die vor­
wiegend Selbstangefertigtes und Accessoires rund um die 
Osterzeit anbieten. In der Brunnisachhalle finden Sie ein 
breitgefächertes Angebot an Holzdekorationen, Schmuck, 
verschiedenste Basteleien, Schwemmholzkreationen, Oster­
eier, Kerzen und Vieles mehr, das Lust auf Ostern macht. Wie 
gewohnt können Sie sich bei ihrem Streifzug durch die Ver­
kaufsstände am reichhaltigen Mittagstisch und am großen 
Kuchenbuffet ausgiebig stärken. Aufgrund hoher Nachfrage 
gibt es das Mittagessen und auch Kuchen zum Mitnehmen. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Aussteller und der För­
derverein der Narrenzunft Kluftern e.V.

Problem Nr. SH 1022

Auch im Schach: eine „Zwickmühle“

R. Asplund, Tidskrift för Schack 1957

Kontrolle: 
Weiß (3) Ka5, Dd7, Tc8 
Schwarz (4) Kc5, Lb8, c4, Bc7
Weiß beginnt und setzt in zwei Zügen matt. 

Wenn Lösende schon einmal ausprobieren, was 
Schwarz, wäre er jetzt statt Weiß am Zug, so alles 
unternehmen könnte, � nden diese womöglich 
rasch 1...La7 2.Txc7 matt; 1...c6 2.Txc6 matt. Aber was 
ist mit Zügen des anderen Läufers auf c4?

Lösung: Mit dem weißen Turm auf der c-Linie gibt es auf Züge des schwarzen Läufers c4 in der Tat 
keine Matt-Fortsetzung. Auch wenn sich Lösende nur schweren Herzens von den möglichen Matt-
stellungen mit Tc7 bzw. Tc6 trennen – es hilft nichts: Der Turm muss in die d-Linie! 1.Td8! Zugzwang! 
Jetzt ist der Lc4 in eine fatale Zwickmühle geraten: Er muss potenzielle Damenmatts auf b5 und d5 
gleichzeitig gedeckt halten. Zieht er irgendwohin, funktioniert zwangsläufig eines der beiden Matts, 
z.B.: 1...La2 2.Db5 matt; 1...Lf1 2.Dd5 matt. Beides geht aber eben nur mit dem Turm in der d-Linie. 
Für Züge des anderen Läufers oder des Bauern kommt es mit dem Turm auf d8 zu anderen Matts als 
mit demselben auf c8: 1...La7 2.Dxc7 matt; 1...c6 (blockiert dort seinen König) 2.Dd4 matt. Statt Turm-
matts jetzt also zwei zusätzliche Damenmatts.756R40S1
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SIE SUCHEN KONTAKT
ZU EINEM VEREIN
ODER EINER GRUPPE

Bächlesfischer: Petra Frohnapfel, Tel. 26273, www.fischbach-ahoi.de
Bodenseehof e.V. - Christliches Jugendzentrum, Bibelschule und 	
Buchhandlung: Nils Rüttger, Tel. 95090, www.bodenseehof.de
Brunnisach-Hexen: Elke Burghardt, Tel. 0151 59137800, 	  
www.brunnisach-hexen.de
Bürgerinitiative Uferzone Fischbach: Brigitte Meister-Nowak, Tel. 41294
CarSharing, Bodenseemobil e.V.: Wielant Ratz, Tel.: 07541 - 48 93 40
E-Mail: W.Ratz@BodenseeMobil.de, http://www.bodenseemobil.de
Familientreff Fischbach: Beate Dürnay, Tel. 0159 - 04 204 244, 
beate.duernay@bodenseekreis.de
Förderverein Grundschule Friedrichshafen: 
Thomas Störmer, foerderverein.fischbach@gmx.de, 07541 9552160
Förderverein der Tannenhag-Schule Friedrichshafen e.V.
Martina Giese, Tel. 07545/6703, www.tannenhag-schule.de
Freiwillige Feuerwehr: Hannes Weber, 	  
www.feuerwehr-friedrichshafen.de
Funkenfreunde: Manfred Gress, Tel. 07544/1393
Gartenfreunde - Seeblick Manzell:  Siegfried Biggör, 
E-Mail: siegfriedbiggoer60@gmail.com, Handy: 0160-91117113
Geschichtsverein Fischbach/Bodensee e.V.: Edgar Thelen, Tel.: 07541 4958
gv-Fischbach@t-online.de, www.gv-fischbach.de
Gruppe für Pflegende Angehörige: Edgar Störk, Tel. 3000-0, 
stoerk@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Harmonika-Orchester Fischbach e.V.:
1. Vorsitzender: Michael Veit, mail@hof-fischbach.de
2. Vorsitzender: Irene Gipser
Ausbildung: Werner Kopp, Tel. 0160/2006850
Internet: www.hof-fischbach.de
Johanniter Unfallhilfe e.V. Ortsgruppe:
David Bercher, Tel. 07541/38310 oder 0170 9251159
Prisma-Chor  St. Magnus: Gabi Weiß, Tel. 44267
Kirchenchor St. Magnus: Hedwig Bendel, Tel. 42291, Volker Saat, Tel. 42881
Kolpingsfamilie Fischbach: Stefan Kücherer, Tel. 41178
Männerchor Friedrichshafen-Fischbach: 
Dr. Felix Schiedner, Tel. 07541/971 39 73; Martin Wegis, Tel. 07541/27 147
Paul Riedmüller, Tel. 07541/41 988; www.maennerchor-fischbach.de
Musikkapelle Friedrichshafen-Fischbach: 
Heike Brugger, Tel. 0151/42537899, 1.Vorstand@mk-fischbach.de
Sabine Scheffer-Bulach, ausbildung@mk-fischbach.de
Offenes Singen (Alte Schule Fischbach): Sigrid Haas, 	 
E-Mail: kontakt@stimmbereit.de, Tel: 01573 1573 395, www.stimmbereit.de
Orgelförderverein St. Magnus: Vorsitz: Franz B. Bühler, Stv. Gabi Weiß;	
Kontakt: Bernd Scheffer 07541 41140 
E-Mail: info@orgelfoerderverein-stmagnus.de
Homepage: www.orgelfoerderverein-stmagnus.de
Schalmeien Fischbach: 1. Vorstand: Marie Kaleck, Tel. 0178 / 3565938 
1.vorstand@schalmeien-fischbach.de
Seniorengymnastik: Christine Möllers, Tel. 42303
Senioren Internet-Treff: 1. Vorstand: Klaus Wessenberg, Tel.: 07544-9349990,
E-Mail: kontakt@sit-fn.de, Internet: www.sit-fn.de
Skat-Club Nordstern: Karlheinz Hubberten, Tel. 07546/5314
Trommlerzug Graf Ferdinand vom Ines:
Petra Schlegel, Tel. 07541/4976
TSV Fischbach: Ute Köhler, Tel. 41250, www.tsvfischbach.de
VdK Fischbach: Vorsitzende Frau Margarete Kurowski, 
Schubertstr. 56, 88046 Friedrishafen, Mobil: 01522/8796067,	   
www.vdk.de/ov-fischbach
Wassersportverein Fischbach: Thomas Münzer, Tel. 0170 3108913, 
www.wvfischbach.de

?
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Folgende Artikel können Sie auf Donnerstag  
bei uns vorbestellen:

       

Telefonische Bestellung 
(07541 941167) 
nur am Mittwoch, 
oder über unseren 
Onlineshop unter 
www.metzgerei-bommer.de 
BIS SPÄTESTENS 18.00 Uhr!

Abholung der Ware:          
in der Metzgerei Bommer Fischbach

Fleischwurst 100 g 1,43 €
Saitenwurst 100 g 1,49 €

Donnerstag, 29.02.2024

Donnerstag, 29.02.2024 zwischen 15.30 + 18.00 Uhr!

Mittwoch, 28.02.2024

Bierschinken, Lyoner, Krakauer, Schwarzwurst, Gelb-
wurst, Brät, Schübling, Fleischsalat,
Fleischkäsbrät Fein und Grob, Geschlagene 
Bratwurst, Westfälische Luftgetrocknete, 
Pfefferjäger, Kabanos, Landjäger, Bier-

wurst, Bierwürstchen, Zwiebelmettwurst, Weisswurst, 
Paprikalyoner, Rostbratwurst, Fleischkäse Fein Vesper-
scheibe

Sonderaktion
Diese Woche

GESCHÄFTSANZEIGEN

760U38W4

Kleiner Tipp von uns für Sie
als/wie
Wie verwendet man bei der Beschreibung einer Gleichheit oder einer relati-
ven Angabe
BEISPIEL: Er ist mindestens doppelt so alt wie ich. 

Als verwendet man bei der Beschreibung einer Ungleichheit.
BEISPIEL: Er ist somit älter als ich.



Wir freuen uns auf Sie.
0751-2955-1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

Wir suchen Zusteller (m/w/d)

QR Code scannen 
und bewerben

Teilzeit / Vollzeit

auch als Minijob / Ferienjob

Sie arbeiten von Mo – Sa

Sie sind mindestens 18 Jahre alt

FischbachMontfortbote / Langenargen

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: Freitag
•  Auflage 1.800 Exemplare
•  Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
•  mm-Preis: 0,64 €
•  Beilagenpreise:
 105,87 €/Tsd.
 (bis 20 gr.)
•   in der Einzel-/ 

Teilkombi Bodensee 
buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 1
2/

13

&AUSBILDUNGBERUF

Informationsabend
Liebe Eltern der Viertklässler*innen,

wir laden Sie herzlich zu unserem Eltern-Info-Abend
am Donnerstag, den 29. Februar 2024 um 18.30
Uhr ein. Sie erhalten Informationen über unser
pädagogisches Konzept, wir beantworten Ihre

Fragen zu unserer Schule und wollen Sie darüber
hinaus für St. Elisabeth begeistern.

Wir freuen uns auf Sie!

St. Elisabeth Realschule
Werastr. 23 | 88045 Friedrichshafen
Tel. 07541 3806-11
Fax 07541 3806-30
sekretariat@steli-fn.de
www.st.elisabeth-fn.de

STELLENANGEBOTE

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.

VERANSTALTUNGEN
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Elektroniker (m/w/d) Automatisierungstechnik
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42930

Sie sorgen für die Instandhaltung und Optimierung  
technischer Anlagen mit Steuerungssystemen sowie  
elektrotechnischer Gebäudeinstallationen. 

(Junior) MBR-Designer (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42956

Sie arbeiten an Digitalisierungsprojekten, verantworten 
nach der Einarbeitung erste Arbeitspakete und unter- 
stützen unsere Fachbereiche bei der Prozessoptimierung.

Teamleiter (m/w/d) Automatisierte Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43168

Sie bringen Ihr Know-how ein und fördern die Entwicklung 
unserer Mitarbeitenden, setzen pharmazeutische Stan-
dards um und stellen deren Einhaltung sicher.

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken- 
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

 

 

 

 

 

MIETGESUCHE

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Wir suchen dringend eine 2-3 Zi.-Whg. im Umkreis
von 10km Friedrichshafen, Fischbach  0173 3429022

Dringend gesucht: Sonnige 2 Zi-Wohnung
Erzieherin, 56 J., NR, freut sich auf ein neues ländliches Zuhause mit
Garten. Tel: 0163 323 9869

Rentnerin sucht günstige 2 Zi-Whg., gerne ländlich,
wegen Eigenbedarfskündigung. Gerne mit Garten/ Balkon o .
Terrasse. Tel. 0173/7465660

 

 
 

 

 

 

LIEBE FISCHBACHER, 
seit 50 Jahren führe ich die „Blühende Oase“ Gärtnerei Tschoepe.

Das möchte ich zum Anlass nehmen für einen 
SONDERVERKAUF.

50 % NACHLASS auf alle Verkaufsartikel 
in meiner Gärtnerei und im Laden.

Von Freitag, 23.02. bis Samstag, 02.03.24, 
von 14:00 – 18:00 Uhr, samstags 9:00 – 13:00 Uhr.

Nutzen Sie die Gelegenheit, ich freue mich auf Sie!

GÄRTNEREI TSCHOEPE, „Die Blühende Oase“
Minoritenstr. 2, Nähe Sportplatz, 88048 Friedrichshafen-Fischbach

Tel. 07541/41689, gaertnerei.tschoep@t-online.de
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Franziskuszentrum Friedrichshafen

Senioren-Tagespflege
Tagsüber betreut und abends Zuhause. Hilfe und Betreuung 

für ältere Menschen. Entlastung für pflegende Angehörige. 

Ein Schnuppertag ist kostenlos!

Auskunft und Beratung: 

•  Verena Fischer, Pflegedienstleitung

•  Tatjana Arsentyev, Gerontopsychiatrische Fachkraft 

Tel. +49 7541 9234-4202, verena.fischer@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch 

23.–25.
Februar 2024
Messe Friedrichshafen

Internationale Messe für 

Erwerbsobstbau, 

Destillation und Agrartechnik

• Ausstellende aus den Bereichen   Erwerbsobstbau, 
Destillation, Agrartechnik, Fruchtsaftherstellung, 
Smart Farming u.v.m.

 
• Sonderbereiche: Mein Hofladen, Start-Up Area, 

Forschung + Entwicklung und Bildungsbereich
 
• 42. Bodensee-Obstbautage mit Fachvorträgen 

und umfangreiches Rahmenprogramm zu den 
Themen Birnen, Bio, Photovoltaik, Brennerei   
sowie Digitalisierung und Automatisierung

 

 

www.fruchtwelt-bodensee.de

Online-Tickets 
sichern: Die Stiftung Alten- und Pflegeheim Wespach in Salem ist eine kommunale, ge-

meinnützige und mildtätige Stiftung des öffentlichen Rechts. In unseren 3 Häusern 
bieten wir 80 Bewohnern ein Zuhause, wir verfügen über eine beschützte Demenz-
abteilung mit 12 Plätzen.
„Gemeinsam statt einsam“ Dieser Philosophie folgen wir zum einen als Heim für 
unsere Bewohner aber ebenso auch als Arbeitgeber für unsere Mitarbeiter.
Zur Erweiterung unseres sympathischen Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

Wohnbereichsleitung (m/w/d) 
Schwerpunkte der Aufgaben:
•  Koordination, Sicherstellung und Weiterentwicklung der fachgerechten Behand-

lungspflege
•  Dienstplanung, Fachliche Anleitung, Motivation und Förderung des Pflegeperso-

nals
• Leitung und Durchführung von Dienstberatungen und Fallbesprechungen
Wir bieten Ihnen:
•  Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Leitungstätigkeit in einem 

tollen Team
•  Vergütung nach dem TVöD, Weihnachtsgeld, leistungsorientierten Bonuszah-

lung am Jahresende.
•  Geregelte Arbeits- und Urlaubszeiten bei 39-Stunden-Woche, 30 Tage Jahres-

urlaub.
•    Wir beteiligen uns an einer zusätzlichen arbeitgeberfinanzierten Altersvorsorge 

(Zusatzversorgungskasse) weil wir Sie auch im Alter gut versorgt haben wollen.
•  Möglichkeiten zur Teilnahme an internen und externen Weiterbildungsmaßnah-

men.
•  Die Sicherheit eines öffentlichen, kommunalen und gemeinnützigen Trägers.
•  Benefits
Ihr Profil:
•  examinierte Pflegefachkraft (m/w/d) mit Berufserfahrung in diesem Bereich
•  Qualifikation zur Wohnbereichsleitung ist wünschenswert
•  Kenntnisse in der Dienstplan- und Personaleinsatzgestaltung
•  Organisationstalent mit Kommunikationsstärke, Flexibilität, Belastbarkeit und 

Zuverlässigkeit
Sind Sie unsere engagierte Wohnbereichsleitung? Dann sollten wir uns bald-
möglichst kennen lernen.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen unser Einrichtungsleiter Herr Grundkötter (unter 
der Tel. 07553 - 9185990) zur Verfügung. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,
gerne per E-Mail an bewerbungen@wespach.de

Stiftung Alten- und Pflegeheim Wespach 
Wespach 1, 88682 Salem

„Gemeinsam statt einsam!“

Gesucht Putzhilfe 
für unsere Ferien-Appartements in Schloss Kirchberg

Wenn Sie Interesse haben und flexibel sind, würde ich mich 
über einen Anruf unter 0174 9946264 oder eine Mail an 
neunerjehle@web.de sehr freuen.

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

            Im Trauerfall Tag u
nd 

n

ac
h
T!

WIr können vIel für SIe Tun: 

                  WWW.beSTaTTungS-InSTITuT-vogT.de

                          
         gerne SInd WIr 
                                        perSönlIch für 
                   SIe da.

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

und präsentieren unser neues, 
frisches Planzen-Sortiment für Ihren 

Garten und Balkon.

Ab 1. März sind wir wieder für Sie da

g är t en

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98 (Zufahrt über DRK)

88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de | pflanzen@garten-mueller.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen,  Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Bitte Termin vormerken:
FrühlingsLust

Sa, 23.03.2024 | 9.00 -17.00 Uhr

Sanieren & Renovieren 
N e u e  F ö r d e r p r o g r a m m e : 
S o  s p a r e n  I m m o b i l i e n b e s i t z e r  b a r e s  G e l d

sz.schwaebische.de/
foerderungen-talk

Mittwoch, 13. März 2024
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

Medienhaus Ravensburg
Karlstraße 16
88212 Ravensburg

Jetzt
kostenlos
anmelden!

Wichtige Expertenvorträge im Ravensburger Medienhaus

Fördergelder: So viel Geld gibt‘s für Dämmen, Heizung, Fenster und Co.

Energie sparen: Schwachstellen erkennen: Die schnellste Energieberatung der Welt.

Was tun, wenn mein Haus in die Jahre gekommen ist?

Schlau sanieren: Die effektivsten Tipps für eine energetische Sanierung

Neue Heizung: Gas, Pallets oder Wärmepumpe – das macht Sinn für Ihr Zuhause

Habecks Heizungsgesetz: Auswirkungen auf Immobilienpreise in der Region

Geheimtipp: Staat fördert Sonnenschutz bei Bestandsimmobilien

Sanieren: Kann man ein Fertighaus sanieren und erweitern?                                                          

Jetzt kostenlos anmelden 
unter:

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

 

 

 

 

 

  

 

  

 
 

 
 

  

 

 

 

 

  

  

 

  

  

  

     

  

  
  

  
  
  
  

 

  



   
   
   

BAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 1. März von 10:00 - 17:00 Uhr

Samstag, 2. März von 10:00 - 17:00 Uhr

• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung

• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

Renovieren statt neu bauen
Geld sparen durch gute Dämmung: Moderne Fenster machen 
Häuser zukunftssicher

Wer ein altes Haus renoviert, kann 
ihm neues Leben einhauchen und 
alles nach den eigenen Wünschen 
gestalten. Foto: DJD/REHAU In-
dustries

(djd). Ein neues Eigenheim zu 
bauen, ist für viele Familien ak-
tuell fast nicht mehr bezahlbar. 
Denn wie das Statistische Bun-
desamt mitteilt, sind die Preise 
für den Neubau konventionell 
gefertigter Wohngebäude in 
Deutschland im November 2022 
um 16,9 Prozent gegenüber No-
vember 2021 gestiegen. Unter-
sucht man die Zeitspanne ab 
2010, stellt man sogar eine Teu-
erung von rund 40 Prozent fest. 

Der Trend geht nun eher zum Renovieren oder Sanieren eines alten 
Bestandshauses, anstatt ein ganz neues Gebäude zu kaufen. Wer sich 
für das Aufmöbeln entscheidet, darf die Fenster nicht vergessen.

Gute Wärmedämmung lohnt sich
Nicht nur die Baukosten sind derzeit hoch, sondern auch die Prei-
se für Heizenergie. Wer sowieso eine Renovierung oder Sanierung 
plant, sollte daher auf eine sehr gute Wärmedämmung Wert le-
gen. Diese hält die Heizkostenrechnung klein, denn sie sorgt für 
einen niedrigen Energieverbrauch. Ein Energiesparrechner unter 
windowcalculator.rehau.com/de kalkuliert anhand verschiedener 
Faktoren die möglichen Einsparpotenziale bei einem Fenstertausch 
im eigenen Haus. Ein Beispiel: Bei einem Wechsel von alten Holz- 
oder Kunststofffenstern der 1980er-Jahre hin zu Fenstern aus ak-
tuellen Geneo Pro� len von Rehau kann sich der Energieverlust al-
lein durch diese neuen Fenster um bis zu 76 Prozent reduzieren. 
Ein weiterer Pluspunkt der modernen Fenster mit Wärmeschutz-
glas: An heißen Sommertagen bleiben die Räume angenehm kühl.

Welche Optik passt zum Haus?
Neue Fenster sorgen in der Regel auch für einen besseren Lärm-
schutz und dadurch für eine erhöhte Wohnqualität. Die Nachbars-
kinder, die laut auf dem Trampolin toben oder der bellende Hund 
von gegenüber sind nicht mehr so stark zu hören. Zudem hat man 
mit einer Renovierung auch gleich die Möglichkeit, die Optik des 
Hauses aufzufrischen. Fensterpro� le aus Kunststoff sind beispiels-
weise in bunten Farben, in täuschend echter Holzoptik, mit Struk-
turlack oder im modernen Aluminium-Look erhältlich. Dabei müssen 
sie innen und außen nicht gleich aussehen. Eine bewährte Kombi 
ist beispielsweise ein Innenrahmen in Weiß mit einem Außenrah-
men, der farblich auf die Hausfassade abgestimmt ist. Dabei kön-
nen sich die neuen Fenster beinahe jeder Gegebenheit in der Be-
standsimmobilie anpassen.



Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Mein BAD in neuem GLANZ!
DIENSTAG 27.02.2024 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Kostensicher planen und modernisieren
■   Komplettbad – ein Partner, eine Hand
■   Barrierefreie Bäder = Zuschüsse

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Beständig, nachhaltig und wartungsfreundlich
In der Hausinstallation hat sich der Werkstoff Kupfer seit lan-
ger Zeit bewährt
(djd). Wer den Bau eines Eigenheims oder die nachhaltige Moder-
nisierung der Bestandsimmobilie plant, sollte nicht nur nach den 
günstigsten Lösungen schielen. Die Hausinstallation etwa muss für 
viele Jahre halten und wartungsfreundlich sein. Zudem legen viele 
Hausbesitzer auch aus Klimaschutzgründen Wert auf Nachhaltig-
keit. Kupfer ist deshalb der Klassiker für die Installation im Haus und 
trägt durch sein breites Einsatzspektrum in allen Bereichen der Hau-
sinstallation dazu bei, Ressourcen zu schonen und Gebäude „grü-
ner“ zu machen. Für seinen Einsatz spricht auch die Kompatibilität 
von Rohren, Formteilen und weiteren Materialien mit dem Güte-
zeichen der Gütegemeinschaft Kupferrohr. Unter www.guete-kup-
ferrohr.de gibt es dazu mehr Informationen. Zudem ist Kupfer fast 
uneingeschränkt recycelbar.

Beim grünen, möglichst klimaneutralen Bauen spielt der Werkstoff 
Kupfer in vielen Anwendungen der Hausinstallation eine Schlüs-
selrolle.
Foto: DJD/Deutsches Kupferinstitut/shutterstock

 
 

 



Die letzte Reise
 ist eine besondere.

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

 

 

 

www.hoermann-fn.de

 

 

Otto-Lilienthal-Straße 30 

88046 Friedrichshafen

 

für Sie da
für Sie da
Jahre

für Sie da

über

 

 

 

NEUES HEIZUNGSGESETZ
2024 bis 70 % Förderung sichern !
Erfahren Sie welche Heizung zu Ihnen passt und  

welche maximale Förderung Sie bekommen. 

Heizungsexperte Markus Hörmann informiert sie. 

Donnerstag, den 29. Februar 2024 
um 18 Uhr

 

 

Jetzt anmelden unter info@hoermann-fn.de  

oder 07541 95 99 00

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen des Sondermaschinenbaus und auch international exzel-
lent aufgestellt. Unsere innovativen Produktbereiche umfassen im Wesentlichen Fernbedienungsein-
richtungen, Geräte und Einrichtungen für die Nuklearmedizin und Sonderkonstruktionen unterschied-
lichster Komplexität.

Wir suchen in Vollzeit
m/w/d:

CNC-Dreher
Ausführliche Informationen und weitere Stellenangebote entnehmen Sie bitte unserer Internetseite.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin.

Wälischmiller Engineering GmbH
Schießstattweg 16, D-88677 Markdorf 
Tel. +49 7544 9514-0, Fax +49 7544 9514-99
Petra.Dreher@hwm.com, www.hwm.com

VERANSTALTUNGEN
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